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1  Wissenschaftliches Personal 
Die Medizinische Universität Wien ist mit über 5.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und rund             

7.500 Studierenden eine der größten medizinischen Universitätseinrichtungen im EU-Raum. Die 

Medizinische Universität Wien hat als zentrale Aufgabe das gemeinsame Betreiben von 

Forschung, Lehre und PatientInnenversorgung, das im Klinischen Bereich im Zusammenwirken 

mit dem Allgemeinen Krankenhaus der Stadt Wien erfolgt.  

Es wird darauf hingewiesen, dass Bewerber/innen keinen Anspruch auf Abgeltung von Reisekosten in 

Zusammenhang mit dem Bewerbungsgespräch haben. 

Die Aufnahme erfolgt im Rahmen eines Arbeitsverhältnisses laut Angestelltengesetz. Die näheren 

Regelungen ergeben sich aus dem Universitätsgesetz und dem Kollektivvertrag der Universitäten. 

1.1  Facharztausbildung im Sonderfach „Anästhesiologie und 
Intensivmedizin“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Anästhesie, Allgemeine 

Intensivmedizin und Schmerztherapie mit der Kennzahl: 13800/17, voraussichtlich ab                           

23. Oktober 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer 

Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Anästhesiologie und Intensivmedizin“ 

zu besetzen.  

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-            

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.950,15 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Anästhesiologie und Intensivmedizin an.  

Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 

eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 3. Juli 2018. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 

müssen gewährleistet sein.  

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 13800/17 
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1.2  Facharztausbildung im Sonderfach „Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Frauenheilkunde mit der 

Kennzahl: 13697/17, voraussichtlich ab 2. Oktober 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß 

von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach 

„Frauenheilkunde und Geburtshilfe“ zu besetzen.  

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-            

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.950,15 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Frauenheilkunde und Geburtshilfe an.  

Das Arbeitsverhältnis endet mit Abschluss der Ausbildung zur Fachärztin / zum Facharzt                    

(§§ 8, 26 Ärztegesetz 1998), spätestens jedoch nach Ablauf von 7 Jahren. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 

müssen gewährleistet sein.  

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 13697/17 

1.3  Facharztausbildung im Sonderfach „Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Frauenheilkunde mit der 

Kennzahl: 13698/17, voraussichtlich ab 2. Oktober 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß 

von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach 

„Frauenheilkunde und Geburtshilfe“ zu besetzen.  

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-            

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.950,15 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Frauenheilkunde und Geburtshilfe an.  

Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 

eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 31. Dezember 2017. 
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Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 

müssen gewährleistet sein.  

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 13698/17 

1.4  Fachärztin / Facharzt für „Innere Medizin“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Innere Medizin III / Klinische 

Abteilung für Rheumatologie mit der Kennzahl: 13808/17, voraussichtlich ab 1. September 2017 

eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Fachärztin / einem 

Facharzt zu besetzen.  

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 5.024,87 brutto                          

(14x jährlich) und kann sich eventuell durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 

verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Rheumatologie an.  

Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 3 Jahren. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium mit facheinschlägigem Doktorat. 

Befugnis zur selbständigen Ausübung des ärztlichen Berufes als Fachärztin / Facharzt für Innere 

Medizin, Qualifikation in Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei 

Nicht EU-BürgerInnen müssen gewährleistet sein.  

Gewünschte Zusatzqualifikationen: Ausgewiesene wissenschaftliche Tätigkeit für das in Frage 

kommende Fach.  

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 13808/17 

1.5  Assistentin / Assistent (postgraduate) 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde 

/ Klinische Abteilung für Pädiatrische Pulmologie, Allergologie und Endokrinologie mit der 

Kennzahl: 14254/17, voraussichtlich ab 28. August 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß 

von 30 Wochenstunden mit einer Assistentin / einem Assistenten (postgraduate) zu besetzen.  

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 2.048,30 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre an.  
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Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 3 Jahren. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes (Diplom) Studium der Humanmedizin, Teilnahme am     

PhD-Programm der Medizinischen Universität Wien. Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und 

Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgern müssen gewährleistet 

sein.  

Gewünschte Zusatzqualifikationen: Interesse an einem PhD-Studium im Bereich 

Entzündung/Adipositas. 

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 14254/17 

1.6  Facharztausbildung im Sonderfach „Kinder- und Jugendpsychiatrie“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Kinder- und 

Jugendpsychiatrie mit der Kennzahl: 13818/17, voraussichtlich ab 1. Oktober 2017 eine Stelle mit 

einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in 

Facharztausbildung im Sonderfach „Kinder- und Jugendpsychiatrie“ zu besetzen.  

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-            

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.950,15 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Kinder- und Jugendpsychiatrie an.  

Das Arbeitsverhältnis endet mit Abschluss der Ausbildung zur Fachärztin / zum Facharzt                    

(§§ 8, 26 Ärztegesetz 1998), spätestens jedoch nach Ablauf von 7 Jahren. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 

müssen gewährleistet sein.  

Gewünschte Zusatzqualifikationen: In psychotherapeutischer Ausbildung. 

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 13818/17 
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1.7  Assistentin / Assistent (postdoc) 

An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Medizinische Physik und Biomedizinische 

Technik mit der Kennzahl: 13952/17, voraussichtlich ab 1. September 2017 eine Stelle mit einem 

Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Assistentin / einem Assistenten (postdoc) 

zu besetzen.  

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.626,60 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre an.  

Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 

eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 31. Juli 2019. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Studium der Physik, Technischen Physik, Elektrotechnik 

oder eines anderen facheinschlägigen naturwissenschaftlichen Zweiges mit facheinschlägigem 

Doktorat, Qualifikation in Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei 

Nicht-EU-Bürgern müssen gewährleistet sein.  

Gewünschte Zusatzqualifikationen: Umfassende Kenntnisse auf dem Gebiet der OCT und Erfahrung 

in der Entwicklung und im Aufbau von OCT Systemen. Erfahrung im Postprocessing von OCT Daten und 

in der Entwicklung von Algorithmen zur Signalanalyse. Sehr gute Kenntnisse der Programmiersprachen 

Matlab und LabVIEW. Die wissenschaftliche Eignung sollte durch Publikationen in internationalen 

Journalen dokumentiert sein. Bereitschaft zur Mitwirkung in der Forschung und zur Aneignung 

medizinischer Grundkenntnisse, die für die Weiterentwicklung der Technologie erforderlich sind. 

Optimalerweise beherrscht die Kandidatin / der Kandidat außerdem eine oder mehrere der folgenden 

Programmiersprachen: Mathematica, Java, C/C++, Python, Arduino. Sprachen: Englisch, Deutsch. 

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 13952/17 

1.8  Assistentin / Assistent (postdoc) 

An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Medizinische Statistik, Informatik und 

Intelligente Systeme / Institut für Klinische Biometrie mit der Kennzahl: 13595/17, voraussichtlich 

ab 16. Oktober 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer 

Assistentin / einem Assistenten (postdoc) zu besetzen.  

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.626,60 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre an.  
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Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 

eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 16. Dezember 2017. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Studium der Mathematik oder Statistik mit 

facheinschlägigem Doktorat, Qualifikation in Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen 

Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgern müssen gewährleistet sein.  

Gewünschte Zusatzqualifikationen: Ausgezeichnete Kenntnisse in biometrischer und biostatischer 

Methodologie, besonders für Prognose und Regressionsmodelle. Erfahrung im statistischen Consulting. 

Programmierkenntnisse in R, SPSS und SAS, Teamfähigkeit, gute Ausdrucksfähigkeit in Englisch in Wort 

und Schrift. 

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 13595/17 

1.9  Facharztausbildung im Sonderfach „Innere Medizin“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Notfallmedizin mit der 

Kennzahl: 13815/17, voraussichtlich ab 2. Oktober 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß 

von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Innere 

Medizin“ zu besetzen.  

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-            

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.950,15 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Innere Medizin an.  

Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 

eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 29. Mai 2018. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 

müssen gewährleistet sein.  

Gewünschte Zusatzqualifikationen: Nachgewiesene Lehre, Forschung und klinische Erfahrung in 

Notfallmedizin. 

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 13815/17 
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1.10  Facharztausbildung im Sonderfach „Innere Medizin“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Notfallmedizin mit der 

Kennzahl: 13816/17, voraussichtlich ab 2. Oktober 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß 

von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Innere 

Medizin“ zu besetzen.  

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-            

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.950,15 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Innere Medizin an.  

Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 

eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 30. September 2018. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 

müssen gewährleistet sein.  

Gewünschte Zusatzqualifikationen: Nachgewiesene Lehre, Forschung und klinische Erfahrung in 

Notfallmedizin. 

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 13816/17 

1.11  Facharztausbildung im Sonderfach „Innere Medizin“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Notfallmedizin mit der 

Kennzahl: 13817/17, voraussichtlich ab 2. Oktober 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß 

von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Innere 

Medizin“ zu besetzen.  

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-            

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.950,15 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Innere Medizin an.  

Das Arbeitsverhältnis endet mit Abschluss der Ausbildung zur Fachärztin / zum Facharzt                    

(§§ 8, 26 Ärztegesetz 1998), spätestens jedoch nach Ablauf von 7 Jahren. 
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Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 

müssen gewährleistet sein.  

Gewünschte Zusatzqualifikationen: Nachgewiesene Lehre, Forschung und klinische Erfahrung in 

Notfallmedizin. 

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 13817/17 

1.12  Facharztausbildung im Sonderfach „Psychiatrie und 
psychotherapeutische Medizin“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Psychiatrie und 

Psychotherapie / Klinische Abteilung für Allgemeine Psychiatrie mit der Kennzahl: 13986/17, 

voraussichtlich ab 2. Oktober 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochen-

stunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Psychiatrie und 

psychotherapeutische Medizin“ zu besetzen.  

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-            

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.950,15 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Psychiatrie und psychotherapeutische Medizin an.  

Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 

eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 31. März 2018. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 

müssen gewährleistet sein.  

Gewünschte Zusatzqualifikationen: Interesse an und Erfahrung mit wissenschaftlichem Arbeiten in 

der Psychiatrie sowie klinisch-praktische Erfahrung. Bevorzugt werden bei gleicher Qualifikation 

Bewerberinnen / Bewerber, die außerdem über Initiative und Engagement im Hinblick auf die 

psychiatrische Versorgung, Lehre und Forschung verfügen. Vorerfahrungen in wissenschaftlichem 

Arbeiten zu Themen der Psychiatrie sind wünschenswert. Wir ersuchen für die Bewerbung das unter 

http://www.meduniwien.ac.at/psychiatrie abrufbare CV Template zu verwenden. 

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 13986/17 

http://www.meduniwien.ac.at/psychiatrie
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1.13  Fachärztin / Facharzt für „Urologie“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Urologie mit der            

Kennzahl: 14030/17, voraussichtlich ab 28. August 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß 

von 40 Wochenstunden mit einer Fachärztin / einem Facharzt zu besetzen.  

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 5.024,87 brutto                          

(14x jährlich) und kann sich eventuell durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 

verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Urologie an.  

Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 4 Jahren. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium mit facheinschlägigem Doktorat. 

Befugnis zur selbständigen Ausübung des ärztlichen Berufes als Fachärztin / Facharzt für Urologie, 

Qualifikation in Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei                         

Nicht EU-BürgerInnen müssen gewährleistet sein.  

Gewünschte Zusatzqualifikationen: Ausgewiesene wissenschaftliche Tätigkeit für das in Frage 

kommende Fach. Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre. Fachärztin / Facharzt mit 

Erfahrung in Tumorchirurgie und rekonstruktive Chirurgie. 

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 14030/17 
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2  Allgemeine Universitätsbedienstete 

2.1  Projektleiterin / Projektleiter 

An der Medizinischen Universität Wien ist am Facility Management mit der Kennzahl: 13948/17 eine 

Stelle einer / eines vollbeschäftigten Projektleiterin / Projektleiters (gemäß Kollektivvertrag – 

Verwendungsgruppe IIIb) voraussichtlich mit 1. September 2017 (befristet bis 31. August 2019 mit 

Option auf Entfristung) zu besetzen. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 2.254,20 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Aufgabengebiet: In dieser herausfordernden Position sind Sie für die Einführung des CAFM-Systems 

(Computer Aided Facility Management) und der Nutzer-Systemadministration sowie das Customizing 

von SAP Modul-Funktionen verantwortlich. Sie bilden dabei die Schnittstelle zwischen dem Facility 

Management als Nutzer, dem externen Softwarehersteller, dem Bundesrechenzentrum und der MedUni 

Wien internen IT-Abteilung. Sie stellen die laufende Anpassung und Weiterentwicklung des 

Systemservices sicher und sind auch für die Schulung von Mitarbeiterinnen / Mitarbeitern im Umgang 

mit diesen Systemen zuständig. 

Berufserfordernisse: Matura oder höherwertige Ausbildung im IT-Bereich sowie mehrjährige 

Berufserfahrung in der Leitung von IT-Projekten. 

Gewünschte Qualifikationen: CAFM-, SAP- und allgemeine Softwarekenntnisse, Erfahrung in der 

Nutzer-Systemadministration, Kommunikations- und Teamfähigkeit sowie Zuverlässigkeit, Belastbarkeit 

und Flexibilität. 

Unser Angebot an Sie: Persönliche Gestaltungs- und Entwicklungsmöglichkeiten, fachliche 

Herausforderung mit abwechslungsreicher und anspruchsvoller Tätigkeit im Team.  

Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  

Kennzahl: 13948/17 

2.2  Maler / Malerin und Allrounderin / Allrounder 

An der Medizinischen Universität Wien ist am Facility Management mit der Kennzahl: 13949/17 eine 

Stelle einer / eines vollbeschäftigten Malerin / Malers und Allrounderin / Allrounders (gemäß 

Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIIa) voraussichtlich mit 1. September 2017 zu besetzen. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.956,00 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Aufgabengebiet: In dieser herausfordernden Position sind Sie für die Standorte an der Medizinischen 

Universität Wien zuständig. Zu Ihren Aufgaben zählen vorrangig Maler- und Anstreichertätigkeiten, 

aber auch allgemeine handwerkliche Tätigkeiten im Rahmen des Leistungsspektrums der Abteilung 

Facility Management. 



Allgemeine Universitätsbedienstete 
 

13 

 

Berufserfordernisse: Ausbildung als Maler/in mit abgeschlossener Lehrabschlussprüfung und 

mindestens 5-jährige Berufserfahrung. 

Gewünschte Qualifikationen: Handwerkliches Geschick, selbstständiges und ergebnisorientiertes 

Arbeiten, Flexibilität und Zuverlässigkeit, Kommunikations- und Teamfähigkeit. 

Unser Angebot an Sie: Langfristige Ausrichtung mit persönlichen Gestaltungs- und Entwicklungs-

möglichkeiten, fachliche Herausforderung mit abwechslungsreicher und anspruchsvoller Tätigkeit im 

Team.  

Kennzahl: 13949/17 

2.3  Sekretärin / Sekretär 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Innere Medizin III / Klinische 

Abteilung für Nephrologie und Dialyse mit der Kennzahl: 12636/17 eine Stelle einer / eines 

vollbeschäftigten Sekretärin / Sekretärs (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIb) 

voraussichtlich mit 1. September 2017 zu besetzen. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.836,80 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Aufgabengebiet: Mithilfe bei der Planung und Durchführung interner Audits, Unterstützung bei der 

Vorbereitung der Zertifizierungs-Audits, Nachbereitung und Einleitung von Korrekturmaßnahmen nach 

Anweisung. Allgemeine Sekretariatstätigkeiten (Betreuung Dienstplansystem, Ablageverwaltung, 

administrative Unterstützung bei wissenschaftlichen Projekten). 

Berufserfordernisse: Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder Lehre, Fachschulabschluss.  

Gewünschte Qualifikationen: Erfahrung im Assistenzbereich, sehr gute EDV-Kenntnisse der gängigen 

Office Programme (MS-Office und SAP/R3), gute Englischkenntnisse, organisatorische Kompetenz, 

Kommunikations- und Teamfähigkeit, Freude am selbständigen Arbeiten, Flexibilität und 

Stressresistenz werden erwartet. 

Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  

Kennzahl: 12636/17 

2.4  Sekretärin / Sekretär 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde 

/ Klinische Abteilung für Neonatologie, Pädiatrische Intensivmedizin und Neuropädiatrie mit der 

Kennzahl: 11886/17 eine Ersatzkraftstelle einer / eines halbbeschäftigten Sekretärin / Sekretärs 

(gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIb) voraussichtlich mit 2. Oktober 2017 (befristet bis 

31. Dezember 2020) zu besetzen. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 918,40 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Aufgabengebiet: Sekr. Tätigkeit. 
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Berufserfordernisse: Abgeschlossene Schul- oder Berufsausbildung.  

Gewünschte Qualifikationen: PC-Kenntnisse, MS Word, MS Excel. 

Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert. 

Kennzahl: 11886/17 

2.5  Chemisch-technische Assistentin / Chemisch-technischer Assistent 

An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Pathophysiologie, Infektiologie                    

und Immunologie / Institut für Spezifische Prophylaxe und Tropenmedizin mit der                    

Kennzahl: 12582/17 eine Ersatzkraftstelle einer / eines halbbeschäftigten Chemisch-technischen 

Assistentin / Chemisch-technischen Assistenten (Diese Stelle wird mit einer 20 Stunden 

Projektstelle zusammengelegt, woraus sich eine wöchentliche Arbeitszeit von insgesamt                         

40 Stunden ergibt) (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIIa) voraussichtlich mit                           

1. September 2017 (befristet bis 31. August 2019) zu besetzen. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.956,00 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Aufgabengebiet: Molekular-Immunbiologische Methoden; PCR, q-PCR, ELISA, Western Blot, IIFT, IHA, 

Färbung von Parasiten, Mikroskopie, Labororganisation, EDV-Erfassung von Testergebnissen.  

Berufserfordernisse: Facheinschlägige Matura (z.B.: Rosensteingasse).  

Gewünschte Qualifikationen: Genauigkeit, Teamfähigkeit, Flexibilität, sehr gute EDV-

Grundkenntnisse, Englischkenntnisse. 

Kennzahl: 12582/17 

2.6  Prüfungsreferentin / Prüfungsreferent 

An der Medizinischen Universität Wien ist am Teaching Center / Assessment & Skills mit der 

Kennzahl: 11898/17 eine Ersatzkraftstelle einer / eines vollbeschäftigten Prüfungsreferentin / 

Prüfungsreferenten (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IVa) voraussichtlich mit                        

23. September 2017 (befristet bis 17. November 2019) zu besetzen. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 2.492,40 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Aufgabengebiet: Koordinierung und Überwachung der Durchführung von schriftlichen und praktischen 

Prüfungen, Methodische und inhaltliche Planung von standardisierten Prüfungen, Auswertungen und 

Dokumentation. 

Berufserfordernisse: Abgeschlossenes (Diplom) Studium der Medizin, Psychologie, Pädagogik oder 

einer anderen einschlägigen Richtung. 

Gewünschte Qualifikationen: Interesse an Forschung und Lehre; Erfahrungen in der Lehre und im 

Prüfungswesen, fundierte Kenntnisse quantitativer empirischer Methoden; Interesse an theoretischen 
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und methodischen Forschungen im Bereich der Hochschuldidaktik; Sehr gute EDV-Kenntnisse 

(Tabellenkalkulation, Statistiksoftware); Team- und versierte Kommunikationsfähigkeit, 

Organisationstalent, Sorgfalt; Sehr gute Englischkenntnisse. 

Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  

Kennzahl: 11898/17 
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3  Drittmittelbedienstete 

3.1  Amtsgehilfin / Amtsgehilfe 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Radiologie und 

Nuklearmedizin mit der Kennzahl: 12678/17 eine Stelle einer / eines teilbeschäftigten                         

(30 Wochenstunden) Amtsgehilfin / Amtsgehilfen (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe I) 

voraussichtlich mit 21. August 2017 (befristet bis 31. Dezember 2018)zu besetzen. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.198,80 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Aufgabengebiet: Telefonkommunikation (Patientenanfragen, Befundanfragen, Terminanfragen, 

Personensuche), tagesaktueller Befundversand, Aufteilung der Eingangspost der Gesamtklinik, 

Postausgang, Koordinierung der Besprechungsräume, Weiterleitung des tagesaktuellen Dienstlisten. 

Berufserfordernisse: Abgeschlossene Schul- oder Berufsausbildung. 

Gewünschte Qualifikationen: Gute EDV-Kenntnisse, Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Flexibilität wird 

erwartet, Kommunikationsfähigkeit, organisatorische und soziale Kompetenz.  

Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert. 

Kennzahl: 12678/17 

 

Hinweis: Die Bewerbungsfrist beträgt 21 Tage ab Erscheinungsdatum. 

Bewerbungen: Bewerbungsformulare sind an die Medizinische Universität Wien, Abteilung 

Personal und Personalentwicklung, 1090 Wien, Spitalgasse 23, zu richten 

bzw. elektronisch an personalabteilung@meduniwien.ac.at. 

 Formulare sind in der Abteilung Personal und Personalentwicklung 

erhältlich bzw. stehen auf der Website www.meduniwien.ac.at zum 

Download zur Verfügung. 

Bitte Kennzahl unbedingt anführen! 

Sollten Sie Fragen zu den Ausschreibungen haben, so kontaktieren Sie bitte eine/n unserer 

Mitarbeiter/innen. 

Redaktionsschluss in der Abteilung Personal und Personalentwicklung 

für das nächste Personalmitteilungsblatt ist 

Dienstag, 1. August 2017, 15:00 Uhr 

mailto:personalabteilung@meduniwien.ac.at
http://www.meduniwien.ac.at/
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